
milgamma® protekt mit 300 mg Benfotiamin  
kann den Vitamin-B1-Mangel beheben.

 Benfotiamin
✔ �ist eine fettlösliche Vorstufe von  

	Vitamin B1.
✔ �wird 5x besser vom Körper aufgenommen  

	als wasserlösliches Vitamin B11.

✔ �ist Teil der DDG Praxisempfehlung3.

milgamma® protekt. Wirkstoff: Benfotiamin 300 mg. Zusammensetzung: 1 Filmtabl. enth.: Arzneil. wirks. Bestandt.: 300 mg Benfotiamin (lipidlösliches Vitamin-B1-Derivat). Sonst. Bestandt.: mikrokristalline 
Cellulose, Talkum, Povidon K  30, hochdisperses Silicumdioxid, Croscarmellose-Natrium, höherkettige Partialglyceride, Hypromellose, Titandioxid, Polyethylenglycol, Saccharin-Natrium; enth. weniger als 1  mmol 
(23 mg) Natrium pro Tabl. Anwendungsgebiete: Therapie od. Prophylaxe von klinischen Vitamin-B1-Mangelzuständen, sofern diese nicht ernährungsmäßig behoben werden können; Behandlung von Neuropathien 
u. kardiovaskul. Stör., d. durch Vitamin-B1-Mangel hervorgerufen werden. Gegenanzeigen: Überempfindlk. gg. d. Wirkstoff od. einen d. sonst. Bestandt. Nebenwirkungen: In Einzelfällen: Überempfindlichkeitsreakt. 
(Urtikaria, Exanthem), gastrointest. Stör. Nähere Informationen siehe Fachinformation! Apothekenpflichtig. Wörwag Pharma GmbH & Co. KG, 71034 Böblingen. Stand: 10/2021
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Werbung



Die Therapie der Wahl bei Neuropathien 
infolge eines Vitamin-B1-Mangels.

	� Einzigartiger Wirkstoff Benfotiamin: wird durch seine fettlöslichen  
Eigenschaften 5x besser vom Körper aufgenommen als  
wasserlösliches Vitamin B1.1 

	� Neuropathische Symptome wie Kribbeln, Brennen und Taubheitsgefühl 
können gelindert werden.  Nach 9-wöchiger Behandlung mit Benfotiamin  
litten 2 von 3 Patienten deutlich weniger unter diesen Beschwerden.2

	� Gut verträglich. Für die längerfristige Einnahme geeignet.

	� Mögliche Rückerstattung für Patienten bei Verordnung auf  
Grünes Rezept oder Privatrezept.
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Werbung

Einstiegspackung
60 Tabletten	 PZN 17414438

Vorteilsgröße
90 Tabletten	 PZN 01529731

Rechtzeitig  
kausal  

behandeln


